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Liebe Mitglieder und Freunde unseres Vereins, 

 

bei Abdiktat dieses Vorwortes, ein Hoch auf die Spracherkennung, 

haben es die Deutschen Hockeyherren nach einem 4:1 Sieg über Polen 

bereits ins Finale der Europameisterschaft geschafft, die derzeit in 

Mönchengladbach stattfindet, die Hockeydamen wollen mit einem 

Sieg gegen Belgien nachziehen. Auf unserer Anlage ist Hockey, wie 

berichtet, demgegenüber bis auf absehbare Zeit nicht zu finden, ein-

zige Ausnahme wird das traditionelle Turnier im Rahmen des Saison-

abschlusses am Samstag, dem 20. September 2025 sein. Wie es mit 

dem Hockeyplatz weitergehen soll, ist abschließend noch nicht ge-

klärt. Auch wenn es finanziell voraussichtlich nicht zu stemmen sein 

wird, hatten wir vor kurzem einen Mitarbeiter einer Firma bei uns, die 

Kunstrasenplätze baut. Unsere Hockeywartin Lena Bollmann war ei-

nige Zeit vorher bei einer Informationsveranstaltung der Firma und 

diese hatte angeboten, sich Vereinsanlagen anzusehen und kostenlos ein Angebot zu erstellen. 

Dieses bleibt nun abzuwarten, wobei sich angedeutet hat, dass der Platz für ein Grossfeld wohl 

nicht ausreichen wird. Gegebenenfalls werden wir uns dann doch wieder mit der zunächst ange-

dachten Möglichkeit befassen müssen, die Maulwürfe loszuwerden und den Platz als Naturrasen 

wieder herzustellen. 

 

Tennis und Bogensport zeigen sich demgegenüber von der aktiven Seite. Verantwortlich hierfür 

zeichnen beim Tennis nicht nur die beiden Punktspielmannschaften, daneben fand vor kurzem 

ein nettes Turnier statt, bei dem sich immerhin sechs Doppelpaarungen gegeneinander gemessen, 

daneben aber einen sehr geselligen Nachmittag miteinander verbracht haben. 

 

Erfolgreich war vor einigen Wochen ein Arbeitsdienst, der notwendig wurde, da uns die Stadt 

Itzehoe auferlegt hatte, den Bewuchs zur Carl-Stein-Straße hin zu beschneiden. Eine große An-

zahl Bogensportler machte sich an die Arbeit, die Hockeyherren waren drei Wochen vorher auf 

der Anlage bereits schwer aktiv gewesen, unterstützt unter anderem von einem ehemaligen Ho-

ckeyspieler, Markus Haberland, der, seines Zeichens Landwirt, mit einem Trecker nebst Arbeits-

bühne aufwartete und die Arbeiten in größerer Höhe damit erheblich vereinfachte (auch wenn 

die Sägearbeiten selbst teilweise nicht wirklich einfach waren). Am Ende hatten wir den Be-

wuchs nicht nur soweit zurückgeschnitten, dass ein ganzer Container voll war, sondern die Stadt 

auch ihr OK gab. 

 

Positiv verlief wie jedes Jahr der Kindertag, auch wenn es am Anfang gar nicht danach aussah. 

Drei Fahrzeuge waren auf der Fläche, die wir nutzen wollten, abgestellt und trotz entsprechender 

Beschilderung nicht weggefahren worden, so dass wir drauf und dran waren, die Aktion abzu-

brechen. Wollte vor allem mir die vom Stadtmanagement daraufhin angebotene Alternativfläche 

zunächst gar nicht gefallen, stellten wir dann aber sehr schnell fest, dass diese tatsächlich so gut 

geeignet war, vor einigen Jahren, als sie uns schon einmal angeboten wurde, war dies definitiv 

nicht der Fall, dass wir beschlossen haben, diese auch im kommenden Jahr wieder nutzen zu 

wollen. Was mich persönlich fast sprachlos zurückließ, und hierzu gehört Einiges, war allerdings 

der Umstand, dass es dem Stadtmanagement nach gefühlt Jahrzehnten des Bitten und Betteln 

erstmals gelungen war, die angebotene Rasenfläche zu mähen.  

Dr. Stefan Pickert 
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Ein neuer Stadtmanager kehrt offensichtlich tatsächlich besser. Für mich, der es Jahr für Jahr 

übernommen hatte, die notwendigen Mäharbeiten zu übernehmen, war dies natürlich auf der ei-

nen Seite eine Erleichterung, auf der anderen Seite kam aber auch ein leichtes Gefühl auf, jetzt 

wohl überflüssig geworden zu sein. Ich hoffe aber dennoch, dass der Stadtmanager diese Zeilen 

nicht liest und meint, mich zukünftig doch wieder mähen lassen zu müssen.  

 

Dr. Stefan Pickert 1. Vorsitzender 

 

 

 
 

 

Eilmeldung: Tolles Turnier am 26.07.2025 auf der Anlage 

„Ihr hattet Tennis!“ 

 

Unter dem Motto „Ihr wollt Tennis – ihr bekommt Tennis“ haben sich die Mitglieder des Itzehoer 

Hockey Clubs haben sich am 26.07.2025 zu dem von mir gastgegebenen Tennisturnier zusam-

mengefunden. Insgesamt sechs Doppel spielten um den Sieg. Gewonnen haben Björn und Jarne 

Kirschneit, die den IHC auch bei den Medenspielen erfolgreich vertreten. 

Zu den Teilnehmern gehörte auch der erste Vorsitzende Stefan Pickert. Unter den Gästen war 

Manfred Schütt. In diesem Format wurden die Punkte in Runden von 30 Minuten ausgetragen. 

Anschließend gab es Grillen satt. 

Der IHC schaut jetzt gespannt auf die nächsten Turniere. 

 

Johannes Prünster, 
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Kindertag 2025 

 

Und es war wieder so weit, der Kindertag hatte in der Vergangenheit ja 

immer doch so einiges mit Ärgernissen zu tun - aber in diesem Jahr war 

alles anders.  

Wie unser Stefan in seinem Vorwort schon beschreiben hatte, gab es ei-

nige entscheidende Veränderungen zu den Vorjahren. Schon am Vortag 

hatten wir geschaut, und siehe mal einer guck, nach (ich glaube nach ge-

fühlten) 10 Jahren erfolglosen Versuchen - es war gemäht. Tatsächlich 

hatten das Stadtmanagement es geschafft uns die Grasnarbe zu kürzen. 

Gut gelaunt sind wir am frühen Morgen dort angerückt, um dann festzu-

stellen, dass zwei Transporter uns unseren Platz leider versperrten. Wir 

haben dann von der netten Dame vom Stadtmanagement lernen dürfen, 

dass wir in einem Land leben in die man von Freitag – bis Sonntagmorgen nicht in der Lage ist, 

einen Pkw abzuschleppen. Dementsprechend hatten wir nur die Wahl, wieder abzurücken oder - 

und das war dann am Ende noch ganz erfreulich - uns einen neuen Platz zuweisen zu lassen. 

Damit war dieses vermeintliche Unglück aber letztlichein Segen für uns, weil der neue Platz so 

geräumig war, dass die Bogensportler, Tennis und Hockey sehr großzügig ihre Stände aufbauen 

konnten, und wir deutlich mehr Platz hatten als an unserem angestammten Platz. Für das kom-

mende Jahr haben wir uns sogar vorgenommen, dass die Bogensportler live ihren Sport auf einer 

70 Meterbahn zeigen können. Einige 

Absperrungen wären nötig, und dann 

wären wir also durchaus in der Lage, 

dass dort eine Liga Mannschaft oder 

einer unserer Landesmeister dement-

sprechend zeigen wies geht. Und 

dann können natürlich alle Interes-

sierten auf unserem Stand mit dem 

Bogen in der Hand den Schützen 

nacheifern. Wir haben auch in diesem 

Jahr wieder viel Freude gehabt, nicht 

zuletzt, da wir genügend Helfer hat-

ten. Die Bogensportler wurden auch 

diesmal wieder völlig überrannt und gerade die Regenperioden waren dann sehr kommunikativ. 

Vereint unter den Pavillons, eng gedrängt mit unseren Gästen haben wir die Zeit im angeregten 

Gespräch verbracht. Wir haben großzügig davon abgesehen für das trockene Plätzchen 5 Euro 

pro Person zu nehmen       

Nebenan bei den Kollegen von Tennis ging es gut zur Sache, es haben sich viele Kinder 

interessante Matches mit unseren Tennisspielern geliefert. 

Auch bei den Kollegen von der Hockeysparte nebenan war es gut frequentiert, wir haben dort 

durchgehend regen Betrieb verzeichnen dürfen. 

Wie in (fast) jedem Jahr hatte sich der Aufwand wieder gelohnt, wir Bogensportler durften nach 

diesem Termin in der Tat deutlichen Mitgliederzuwachs verzeichnen. Nach einem langen Tag 

waren sich alle einig, dass es wieder sehr anstrengend gewesen ist, aber dass es auch sehr schön 

war und wir die neuen Möglichkeiten im kommenden Jahr gerne nutzen 

 

Kai Rasmußen 

 
Die erste Gruppe der Helfer ist hochmotiviert 

 
Der improvisierte Wegweiser 
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Das Balkon-Kraftwerk des IHCs  

 

Da die App vom Balkon-Kraftwerk nie richtige Daten er-

fasst hatte, hat der Computerclub sich der Aufgabe gestellt, 

um die Einsparungen zu erfassen. 

 

Am 29.03.2024 wurde ein Messgerät in die Verteilung im Clubraum installiert und sobald fing 

die Datensammlung an. Es wurden die Leistung [W], Arbeitsleistung [kWh], Strom [A] und die 

Spannung [V] minütlich erfasst. Aus den erfassten Daten konnten nun Statistiken abgeleitet wer-

den. Daher nun hier die wichtigsten Eckpunkte der erfassten Daten: 

 

Bester Tag 13.06.2025 mit 3,4 kWh, 

Beste Woche KW20/2024 mit 19,5 kWh, 

Bester Monat 05/2024 mit 63,6 kWh 

erzeugter Arbeitsleistung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 29.05.2024 wurde die höchste Maximaleinspeisung von 593 W gemessen.  

Vom 01.04.2024 bis 01.04.2025 wurden 420 kWh erzeugt und dadurch nicht aus dem Netz be-

zogen wurden mussten. 

 

Bei weiteren Fragen dazu, einfach Donnerstagabend ab 19 Uhr vorbeikommen. 

 

Timo Detlefsen 

Computerclub Itzehoe e.V. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schaubild 1: Erzeugte Arbeitsleistung von 04/24 - 04/25 
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+ Termine  + Termine + Termine + Termine + Termine  + Termine + Termine + Termine  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

23.03.2025 Der IHC ist der Ausrichter der offenen Kreismeisterschaft Blasrohr in der 

Halle Sude West 

 

04.04.2025 Jahreshauptversammlung um 20:00 Uhr im Clubhaus 

 

06.04.2025 Der IHC ist der Ausrichter des Endkampfes der DSB Jugendrangliste Bo-

gen in der Halle Sude West 

 

13.04.2025 Der IHC ist der Ausrichter der Landesmeisterschaft Blasrohr in der Halle 

Sude West 

 

01.05.2025 Bogensportturnier 101 Pfeile 900er Runde auf dem eigenen Platz 

 

22.05.2025 Der IHC ist der Ausrichter der Kreismeisterschaft Bogen auf dem eigenen 

Platz 

 

13.07.2025 Kindertag auf den Malzmüller Wiesen 

 

01.08.2025 Ferienpassaktion der Hockey Sparte 

02.08.2025 Ferienpassaktion der Bogen Sparte 

30.08.2025 Ferienpassaktion der Bogen Sparte 

 

06.09.2025 Ab 10:00 Uhr klaren wir unser Gelände auf, damit zum Jahresendturnier 

alles schier ist. Gartengeräte dürfen mitgebracht werden. 

 

20.09.2025 Saisonabschlussturnier aller Sparten auf unserem Platz. Ausschank vom 

Fass und Livemusik 

 

03.10.2025 Das traditionelles Nachtschießen der Bogensportler 

 

05.12.2025 Ausrichtung der 1. und 2. Bundesliga Bogen durch 

bis den IHC in der Gutenberghalle In Itzehoe 

07.12.2025 

 

19.12.2025 Ehemaligentreffen kurz vor Weichnachten im Clubhaus 
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Nachtschießen 2025 

 

Wir haben am 03. Oktober, mit dem Nachtschießen der Bogensportler, eine Veranstaltung erle-

ben dürfen, die ihres Gleichen sucht. Wir waren so viele Helfer, dass wir mit dem Aufbau über 

eine Stunde früher fertig waren!!! Auch zum Abbau waren viele helfende Hände geblieben, so 

dass wir alle Sachen wieder komplett verstauen konnten. 

 

Am 03.10.2025 war unser traditionelles Nachtschießen geplant. Ab19:30 Uhr wurden auf unse-

rem Gelände wieder einmal Fackeln und Feuerkörbe entfacht, um den Platz in ein romantisches, 

spärliches Licht zu tauchen. Die Veranstaltung war offen für alle, mit oder auch ohne Bogen.  

Auf mehreren Bahnen haben wir unsere Pfeile - auch auf besondere Ziele – durch die Nacht 

geschickt. Dieses auf 10 bis 18 Meter, da ja viele von uns schon so langsam auf die Halle umge-

rüstet hatten. Ein Zelt und mehrere Pavillons dienten als Schutz vor der Kälte der Nacht, es wurde 

gegrillt - der Kartoffelsalat kam wieder, wie immer, aus dem Becher. Natürlich wurden Glüh-

wein, Kaffee und Tee gereicht, sowie alles, was im Clubhaus „sowieso grundsätzlich“ auf der 

Karte steht. Die Helfer trafen sich in Rudeln sich um 17:00 Uhr zum Aufbau       

 

Danke für "mit anfassen", für 

"dekorieren", für "Holz und Le-

bensmittelspenden", das "zur 

Verfügung stellen" von pri-

vatem Eigentum, die "umher-

stromernde Photographin", den 

"schon traditionellen Feuer-

wehrmann", den "Einsatz in der 

Küche", die „Ständchen live auf 

dem Jagdhorn“, die Zeit - und 

natürlich die gute Laune, mit der 

das alles geschehen ist.  

Da wir so viel Schönes hatten, 

kann ich leider nicht alle na-

mentlich erwähnen, aber: Einer 

der absoluten Highlights was 

das Stockbrot, für welches un-

sere Janis gesorgt hatte. Diese 

Form von Lagerfeuerromantik hat Kindern und Erwachsene gleichermaßen bezaubert. Alle Hel-

fer und Teilnehmer waren sich einig – so etwas möchten wir in der Zukunft wieder öfter machen. 

Auch unsere Gäste vom Nachbarverein in Kellinghusen waren begeistert, und werden zu solchen 

Veranstaltungen unseren Einladungen gern Folge leisten.  

 

Danke euch …. 

 

Kai Rasmußen 

 

 

 

 

 
Stockbrot für Jung und Alt ….. 
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Sponsoren 

 

Ein Verein lebt wesentlich von seinen Mitgliedern, deren Engagement und Begeisterung. 

Umso mehr schätzen wir die vielen Sponsoren und Freunde, die mit ihrer Unterstützung dafür 

sorgen, dass ein aktives Vereinsleben möglich ist. Nur dem großzügigen Engagement und der 

freundschaftlichen Verbundenheit mit unseren Partnern ist es zu verdanken, dass die Vereinsar-

beit weiter gestärkt werden kann und weiterhin Hervorragendes geleistet wird.  

Wir sagen daher allen Unterstützern ein herzliches Dankeschön und sind stolz darauf, groß-

artige Partner und Sponsoren an unse-

rer Seite zu wissen. 
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Impressum 
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Herausgeber:     Itzehoer Hockey-Club e. V. 
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      www.itzehoer-hockey-club.de 
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